Si. Brigitte. Wormittag apa 
Fr — 3 Herr Pfarrer Jie 


— 125 


Intelligenz⸗Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig · 


Königl. Provinzial⸗Jrtelligenz⸗Comtoit im Po ſt-Lokal. 
Eingang: Plaugengafie Nro. 385. 


— — 


— — 


9.62. Sonnabend, den 14. März. 1848 
. TT.... 


— — — 


Sonntag, den 15. Mär; 1846, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial ; 


Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Up Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat 
Dr. Sachße. Donuerftag, den 19. März, Wochenpredigr, Herr Conſi⸗ 
ſtorial⸗Rath nad Superintendent Breslet. Anfang 9 Ubr. Nachmittag 3 Uhr 
Bibelerkläzung Herr Archid. Dr. Kni 


ewel. ; 
Königl. 5 Vormittag Herr Dembert Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bir 


car. J 


Jeska. . 
St. Johann. Wermiitag Herr Paſtot Rösnet. Aufaag 9 Uhr Nachmittag 


Herr Diac. Hepret. (Sonnabend, den 14. Mätz, Mitt 12½ Uhr 
Beichte) Donnerſtag, den 19. März, Wochenpredigt Herr iac. er. 
Anfang 2 


Uhr. \ 
St. Nicolai. Vormittag Her War. Dams ki. Mittwoch Faſten · Predigt Hert Pfar⸗ 


ret Landmeſſer. 


Sk. Catharinen. Vormittag Der Paſtot Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Me 


tags Hert Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe, Mittwoch, den 
18. März, Wochenpredigt Herr Paftor Borkowski. a 
tmi el Bärtoßkfewiez Freitag, den 20. Marz, Juſten-⸗ 


bag. 
Hormittag Herr Prediger Böck. Anfang 2 


N 2 9 Uhr 
Lurmeliter. Vormittag Hert Vicar, Wildner. Polniſch. Nachmittag Seien gel 
e 


Herr Pfarrer Michalski. Deutſch. Donnerftag, den 19. März, zum 8 
des heil. Joſeph, Vormittag Herr Bier Wildner. Poluſſch. Nachmittag 
Hert Pfarrer Michalski Deutſch. 


St. Trinitatis. Vormittag Hert 8 Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
—— Pred. Dr. Scheffler, Sonnabend, den 14. März, Mittags 1215 Uhr 
Beichte. 5 | 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Hercke. 
Anfang halb 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. An ſang 11 uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predigt⸗ 
Amts⸗Candidat Klebs. Sonnabend, den 14. März, Nachmittags 3 Uhr, 
Beichte. Mittwoch, den 18. März, Wochenpredigt, Herr Prediger Oebl⸗ 
ſchläger. Anfang (neun) 9 Uhr. 

St. Bartholomäf. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 3˙½ Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
339 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 854 Uhr. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt and Communion Herr 
Diviſions⸗Prediger Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarter Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herz Pfarter Weiß. Anfang um 10 Uhr. 

a i Au gemeldete Fremde. 

Angekemmen den 12. und 13. März 1846. 

Die Herren Kaufleute Gehle aus Bremen, Kühnaſt aus Stettin, E. G. Meyer 
und H. E. Fildebrandt aus Stolp, Blad aus Mainz, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Conducteur C. Tiſchler aus Wartenburg i. Oſtpr., die Herren Kaufleute M. 
Rawitz aus Berlin, A. Bohm aus Graudenz, J. Kahlo aus Frankfurt a. M., log. 
im Engl. Haufe. Herr Geſchäfts⸗Commiſſionair Krispin aus Dirſchau, log. im 
Deutſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Höne aus Chinow, Herr Amtmann Treubrod 
auf Zakenzien, log. in den 3 Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Schnee aus Neu: 
Vietz, Tſchirner aus Neuhoff, Lucas aus Noppuch, Fräulein Senger aus Dirſchau, 
log. im Hotel d' Oliva. Herr Tabaksfabrikant Madſack uud Herr Maler Traick aus 
Elbing, Herr Seifenſieder Berger aus Memel, Herr Bäckermeiſter Berget aus Straß⸗ 


burg, Iog. im Hotel de Thorn. 
. — ——— ————ßPm———— — e 


Bekanntmachungen. 
1. Die Frau Amalie Mathilde Hilger geb. Weſtphal hat durch die nach er 
ieichter Großjährigkeit am 12. Februar d J. rechtzeitig abgegebene gerichtliche Erklä⸗ 
rung die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre Ehe mit dem hieſigen 
Gelbgießermeiſter Friedrich Adolph Hilger ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 16. Februar 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


2 1 — 27 u 


2. 1% Alle Lieferanten und Duoriers, welche noch Forderungen an die hiefige Kö⸗ 
nigliche Fortifikation zu machen haben, werden bierdurch aufgefordert, ihre Rechnungen 
mit den dieſſeitigen Beſtellzetteln belegt, unſehlbat dis zum 25. März d. J. einzu⸗ 
teichen, indem die Zahlungs⸗Anweiſung der Rechnungen noch vor meinem Abgange 
don hier nothwendig erfolgen muß. x 
Danzig, den 11. Marz 1846. x 
Königliche Fortifikation. 
Kühne 


3. Der Stellmacher Ferdinand Gringel und die Chriſtine Concordia geborne 
Lettke, beide von hier, haben für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen und dem Vermögen der Braut die Rechte des 
vertragsmäßig vorbehaltenen beigelegt. Solches wird auf Grund des Verttags vom 
21. d. M. dem Publikum bekannt gemacht. 5 
Dirſchau, den 23. Februar 1846. 
8 a Königl. Land» und Stadtgericht. 
4. Der Eigenkäthner Martin Kopitkowekt und die Marianna geborne Serocka 
verwittwete Sokolowska, beide aus Mühlbanz, haben in dem Vertrage vom 21. d. 
M. für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geichtofien, und dem Vermögen der Braut die Eigenſchaft des vertragsmäßig vor⸗ 
ehaltenen beigelegt. 
Dirſchau, den 24. Februar 1846. 
Königl. Land» und Stadt- Gericht. 
5. Der ehemalige Einſaaße Johann Groß in Oſſowo iſt gerichtlich für einen 
Verſchwender erklärt worden. Dieſes wird, damit dem p. Groß ferner kein Credit 
ertheilt werde, hierdurch bekannt gemacht. 
Preuß. Stargardt, den 2. März 1846. 
Königliches Land» und Stadtgericht. 


AVERTISSEMENTS. 
6. Nachſtehende Grundſtücks⸗Plätze in Altſchottland, als: 
g No. 2. 167 [N., No. 3. 166 [JN., No. 4. 177 [R., No. 5. 158 [N, 
No. 14. 166 [R., No. 16. 179 [R., No. 19. 158 []R., No. 25. 159 PIN., 
Ne. 27. 169 [R., No. 31. 32. 173 [JR., No. 34. 147 [R., No. 41. a. 
9 IR. No. 41. b. 56 [IR., No. 42. 43. 44. 505 12 No. 47. 377 [IN. 
8 No. 53. 4 [IR., No. 63. 172 [IR., No. 70. 163 [IN. culmiſch, 
follen gegen Einkaufgeld und Kanon, in einem f 
Dienſtag, den 5. Mai d. J., Vormittags 11 Uhr, 

Ale dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehenden 
Lieltations⸗Termin in Erbpacht ausgeboten werden. 8 
Danzig, den 9. März 1846. 

7 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rach. 

fü Fun das Caſernement der Feſtung Weichfelmünde folen 2 Kothgruben⸗La⸗ 

nen erbaut und die Ausführung an den Mindeſtfordernden in General⸗Entrepriſe 
(50 


> — — 


— 2 — 
ausgegeben werden, zu welchem Behufe hiermit ein Submiſſiens⸗VBerfahten eröffnet 
er Der Koſten⸗Anſchlag nebß Zeichnung, fo wie die Bedingungen, können lag 
lich in unſerm Geſchäftszimmer, Heil. Geiftgaffe No. 99 4., eingeſehen werden. 

Unternehmungsluſtige werden daher aufgefordert, die diesfälligen Offerten ſpã⸗ 
teſtens den 18. d. M. wohlverſiegelt einzureichen, zur Eröffnung derſelben aber in 
dem Geſchäftszimmer am 19. d. M., Vormittags 10 Uhr, zu erſcheinen, und den 
ſodann abzuhaltenden Lieitations⸗-Termin wahrzunehmen. 

Danzig, den 7. März 1846. 

Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


ee 


ee n t 9. 
8. Die heute früh 817 a erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau, 


von einem gefunden Knaben, beehrt ſich ſtaft beſonderer Meldung ergebenſt an⸗ 
zuzeigen. P. J. Schewitzki. 

Danzig, den 13. März 1846. 8 
u— — — — — — — 

Todes fall. 

9. Heut um 3 Uhr Morgens hat der Herr über Leben und Tod meine innig⸗ 
geliebte Gattin geb. Neumann nach kurzen, aber ſchweren Leiden zu ſich abberufen. 
Gott tröſte mich mit meinen beiden mutterloſen Waiſen! — Allen Theilnehmenden 
ſtatt jeder beſondern Meldung dieſe ergebene Anzeige. 

Rambeltſch, den 12. März 1346. Schaper, 


PPT Te Prediger. 
a eitenarıfbe Anzeigen 
10. In L. G. Homann H Run: und Buchhandlung, Je pengaſſe 598., 


iſt vorräthi 
ö Populaͤre Sternkunde 


oder leicht faßliche und unterhaltende Darſtellung der Wunder des geſtirnten 
. Nebſt einem Anhange über das Weſentlichſte des Kalenders und der 
itterungslehre. Von Dr. G. A. Jahn, Lehrer der Aſtronomie. Mit 9 Tafeln 


ter 1643. 32 Bog. Lodenpteis 2 ftl. 10 fgr., jege hexabge⸗ 
etzter Preis 1 rtl. 10 tot. , a i b 
11 In der Gerhard ſchen Buchhandlung (Langgaſſe 400) 


geisbien de hen: 1 8 
Iſt Gewerbefreiheit nützlich oder fchddlich? 
Eine Berichtigung und Vervollſtändigung meiner Broſchüre „Zunftweſen und 

Gewerbefteiheit. Von C. H. Friedrich, Schneidermeiſter. Preis 274 fgr. 


n n EP War Per TEE 
12. Friſcher Caviar, Lachs, geräuchert u. marinirt_x., Weinſt. Peterſileng. 1488. 


* 


U 


4 


13. 


8 — 


rt en — = 
Das Dampfbeot Schwalbe, 
weiches Sonnabend den 14. März, von Elbing kommend, in Danzig eintreffen wird, 
fährt Montag den 16. präciſe 11 Uhr Vormittag wieder nach Elbing zurück, und 
nimmt Paffagiere a 1 rtl. 10 fgr. mit. 
Daſſelbe Dampfvoot wird, wenn der Waſſerſtand es erlaubt in der nächſten 
Woche noch folgende Fahrten zwiſchen Danzig und Elbing machen. 
Dienſtag und Donnerſtag von Elbing nach Danzig, 
i Mittwoch und Freitag „ Danzig nach Elbing. 
Abfahrt präciſe 7 Uhr Morgens. Paſſagiergeld: 1ſte Cajüte 1 rtl. 10 fgt. 
5 f nt 2te » 5 


» Bine 2 > 25 „ 


2 F f 
5 4. Einem geehrten Publikum hiemit die ergebenſte Anzeige, daß ich bei 32 
— meinem Umzuge von No. 544. nach No. 543. in der Wollwebergaſſe, zugleich S 
mein Lager bedeutend vergrößert habe durch ſo eben erhaltene 5 ſo⸗ 
wohl von goldenen und filbernen Cylinder⸗ und Ancre⸗Uhren, als auch beſon⸗ 
ders von Pariſer Pendulen in Bronce, Alabaſter, Porcellan ꝛc. und Wiener E 
= Stutzuhren, Nacht⸗ und Nipp⸗Uhren, die ſich durch höchſt geſchmackvolle Formen 
3 und ſaubre Arbeit auszeichnen. Mit dieſer Anzeige verbinde ich die Bitte, das 
mir bisher geſchenkte Zutrauen auch fernerhin erhalten zu wollen, da es ſtets 
IS mein Veftreben fein wird, jedweden durch die reellſte Bedienung zufrieden zu 
S ſtellen. Johannes Nordt, 

g j Uhrmacher. 
. Fesseln 
15. f dolvph Mielke, a 

Fleiſchergaſſe 64. empfiehlt ſich einem hochzuverehrenden Publikum mit Aufer⸗ 


tigung von Daguerreotp -Portraits ſowohl einzelner Perſonen, wie 
such Gruppen, mein Attelier iſt von Morgen 9 bis Nachmittags 5 Uhr geöffnet. 
16. Ein Burſche, der Luft hat Maler zu werden, melde ſich beim Maler 

- : 8 5 2 Mielke, Fleiſchergaſſe 64. 
„ Matinee musicale im Leutholzſchen Locale 


morgen Sonntag, d. 15. Maͤrz. Anf. 11 Uhr Mittags. 
18. fun v. d. Muſikcorßs d. Aten Regts. unter Leitung des Muſikmeiſt. Voigt. 
Rr Ein Bäckerei⸗Grundſtück, Nechtſtadt, welches ohne Bäckerei noch 160 
hlr. Miethe jährlich trägt, iſt zu verkaufen. Näheres Alte Roß No. 8509. 


— 33 


1 N 
8 Theater: Anzeige. 
zonntag, d. 15. Vierte Gaftdarftelung des Herrn Wallner: Der Bauer 
als Millionair, oder das Mädchen aus der Feen⸗ 
welt. Rom. Orig.⸗Zauberſpiel in 3 Alten von Raimund. Herr 


N Wallner: Fortunatus Wurzel. 
Montag, den 16. Vorletzte Gaſtdarſtellung des Hern Wallner. Z. e. M. 


Das letzte Fenſterle. Oeſtr. Genrebild mit Gefang in 1 
Akt. Herr Wallner: Mathias. — Roſel: Frau Richter 
Ender. Hierauf Der Vater der Debuͤtantin. 


Poſſe in 4 Akten von Herrmann. Herr Wallner: Wind⸗ 


2 S 


Ie e 


UN 


müller. , 

I F. Gence. 2 

HFhphhpppphbohhbb amn mo 
20. Deterts Local. 


Sonntag Mittag Matinde musikale. 
Außer den beliebteſten neueſten Sachen werden einige Solo⸗Parthieen zum Vortrag 
kommen. Das Nähere beſagen die im Locale ausgelegten Programme 


5 8 „, Winter, Muſik⸗Direkter. 
21. Ziainglershöoͤhe. 


Sonntag, den 15. Concert. Bei freundlicher Witterung findet daſſelbe cor 


dem Salon mit ſtark beſetztem Orcheſter ſtatt. Entree 3 Perfon 2 Sgr. Fami- 

lien bis 5 Perſonen fünf Silbergroſchen. 5 Boi g t. 

22. Sonntag, d. 15. Maͤrz, Concert im Jaſchkenthale 
i \ Sp 


liedt. 


de ä 
23. Sonntag, d. 15. März, Concert im Jaſchkentbale 
2. Sonntag, d. 15. März, Concert im Jaſchkenthale 


chroͤdet. 


S 

28. Soirke muſicale Tanz m Hotel de Magdeburg 

morgen Sonntag. Um zahlreichen Beſuch bittet C. J. Jordan. 

26 Dienftag, den 17. März, 32, Ubr Nachmittags, finder im Artushofe die 

jährliche General⸗Verſammlung der Seeſchiffer⸗Armen⸗Kaſſe ſtatt, wozu die Mit⸗ 
glieder hiemit ergebenſt eingeladen werden. 

Danzig, den 13. März 1846. Der Vorſteher der Seeſchiffer Armen - Kaſſe. 

Aler. Gibſone. s 
27. Tobiasg. 1546. w. Glageehandſchuhe bill. gew., u. i. Waſch. Unterricht g. 


er 


© Nas; = 
25. jesen "Eile hant. 


— 


— 81 — 


Der große, ſehr zahme und gut dreſſirte Rieſen⸗Elephant, von 11 
Fuß 3 Zoll Höhe und 8250 t Gewicht, derſelbe, welcher vor 8 Jahren hier 
mit fo ungerheiltene Beifall geſehen wurde, wird von Sonntag, d. 15, d. M., 
wiederum auf dem Holzmarkte, in einer dazu gebau zen Bude, taͤglich von Mor: 
gens 10 bis Abende 7 Uhr zur Schau geſtellt werden. — Um fo mehr hoffe 
ich mich eines gütigen zahlreichen Beſuches erfreuen zu dürfen, da dieſes for 
loſſale Thier ſo gezähmt iſt, daß ſich ihm ein Jeder ohne Scheu nähern, ja 
jedes Kind aus der Hand füttern darf. — Fütterungen Morgens 10, Nach- 
mittags 4 und Abends 7 Uhr. — Preiſe der Plätze: Iſter Platz 5 Sgr., 
ter Platz 215 Sgr. — Kinder unter 10 Jahren auf beiden Plätzen die 
Hälfte. An Sonn- und Feiertagen iſt der Elephant erſt nach beendigtem 
Gottes dienſte zu ſehen. s a 

C. Möllhauſen, 


‚Gefchäftsführer im Namen der Wittwe Klatt. 


Bekanntmachung. 

Ein in heeſiger Feldmark liegendes Stück Ackerland, von 60 preußiſchen Mor⸗ 
en, ſoll entweder ganz oder in Parzellen von 5 bis 10 Morgen verkauft werden. 
as Nähete bitte ich bei mir zu erfragen. 

Dirſchau, den 12. März 1846. P. F. Bauer, 
; Geſchäfts⸗Commiſſionair. 

30. Ergebenſte 1 fuͤr die Herren Land⸗ 

und Gartenbeſitzer. 

Zu dem bevorſtehenden Frühjahr empfehle ich nachſteheude Futterkraut⸗Saaten, 

als: rothen und weißen Klee, Thimotiengras, engl. und franz. Rheygras, Knaul⸗ 

und Honiggras, Zuder-Runkelrüken , Raſenſchwelle, Fioriengras, ſo wie eine neue 
große Art Spargelſaat, ſämmtliche Sorten friſch und zu den dilligſten Preiſen. 
C. S. Leopold Oißewski, 

ER Poggenpfuhl und vorſt. Graben⸗Ecke No. 398. 

Ar Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 

Bſdccuranz-Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
ezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelicau⸗Compagnie werden 

328 nommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 

Auen, Mehrere Theaterfreunde erſuchen Herru Gense recht dringend um die baldige 

Gufführung von „Marie Anne.“ iſt uns in dieſer Saiſon ſo wenig Neues und 

e geführt worden, daß wir wohl auf dieſes Stück geſpannt fein dürfen, das 

33 erſte Verſuch ift, die jetzige bedeutendſte Zeitbeweg. im dram. Rahmen zu faſſen.— 

mar Nu 186 igen Erlernung der Bäckerei kann ſich ein Lehrburſche Hinter⸗Fiſch⸗ 

5 melden. 
34. Für ein Schnittwaarengeſchäft wird ein Lehrling geſ. Näh. 1. Damm 1126. 


29. 


1 
FFFFCCCCCCCCCCCCCTCCTTCCTTTTT 
* 35. Hierdurch zeigen wir ergebenſt an, daß wir am hiefigen Orte eine Er 
1 vollſtändige U ch d r u Eee 
5 Samter & Rathke 


3% errichtet haben. 
Mit reichhaltiger Auswahl durchweg neuer Typen für deutſche, lateini⸗ 
ſche, griechiſche und orientaliſche, beſonders debräiſche und ſanskriteſche Schrift, 
T vorzüglichen Schnell⸗ und Handpreſſen, ſo wie mit allen Mitteln verſehen, 
3% welche dem typographiſchen Fortſchritte zu folgen erlauben, werden wir bes 
müht fein, jede Beſtellung auf das ſchleunigſte und reelſte auszufühten. 
Die ꝛechniſche Leitung des Inſtitutes veiſieht unſer Rathke, während 
die geſchäftlichen Angelegenheiten deſſelben von unſerm Samtet beſorgt wer⸗ 
den, der auch nur allein zeichnet. Samt er & Rathke. 
4 Z3nu gleicher Zeit erlaube ich mir die Anzeige, daß ich, außer der in Ge⸗ 


meinſchaft mit Herrn Rathke errichteten Buchdrucker, eine Verlagsbuch⸗ 27 s 


3% handlung unter der Firma: Adolph Samter für alleinige Rechnung hier SE 
3% etablirt habe. ae Adolph Samter. 

* Königsberg, im März 1846 % 
ZETT77T7CTCCCCC0C0C0ò ͤ ͤ̃ VVV 
36. Ich zeige ergebenſt an, daß das neue Adreß⸗Buch von heute an ausgetragen 
werden wird. ur Be Sach. 


2 — — 22 — 
7 Jortes dienst der Deu Katholiſchen Gemeinde 


Sonntag, den 15. März e., Vormittags 14 Ubr, in der Heiligen 2 
Geiſt⸗Kirche — Predigt: Herr Prediger Dowiat. N 
Nachmittag 33 Uhr Gemeinde · Verſammlung und belehrender 


ortrag. 


5 ah 
38. Sonntag, Vormittag 9 und Nachmittag 27; Uhr, predigt in dem Kir: 
intergaffe 120. der evangeliſch⸗luthetiſche Paſtor Herr Brandt. Douner⸗ 


chenlokale 
flag, 7 Uhr Abends, Paſſionspredigf eben daſelbſt von demſelben. Mies 


>. Den Empfang feiner perſdnlich auf der 


anzuzeigen Otto Retzlaff, 
Fiſchmarkt 1576. 

40. 600 Thlr. werden zur erſten Stelle auf ein in jeder Beziehung g e 8 

ꝛechtſtärtſches Grundſtück geſucht. Gefällige Adreſfen zub A. E. 1. das 

Jutelligenz⸗Comtoir am. . 


ae a. O. Meſſe eingekauften Waaren, beehrt 


Beilage. 


—— — — —̃᷑ — = 


a SE > ERBE > SXS0S SEE EIN E30 500 502 


Der er ſt a u de. 5 


nimmt da 5 


derſelben. 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 62. Sonnabend, den 14. Maͤrz 1846. 


— 


41. Das dem Herrn Peter Walter zugehörige, zu Gr. Walddorf unter No. 3. 
und A. des Hypothekenbuchs belegene, zUr Milcherei vorzuͤglich ge⸗ 


eignet, ſchaarwerkfreie Grundſtück, welches 44 Morgen enlm. Flächenraum ent ⸗ 
hält, und mit einem Wohngebäude, einer Scheune, einem Stall und einer Kathe 
bebaut iſt, ſoll freiwillig 

Dienſtag, den 24. März d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
an Ort und Stelle meiſtbietend verkauft werden. Die zur Iften Stelle eingetra⸗ 
genen 2500 rtl. können darauf ſtehen bleiben. Kaufluſtige müſſen eine Caution 
von 500 stl. depeniren, und kann die Uebergabe ſofort erfolgen. Die nähern Be⸗ 
dingungen find im Auctions⸗Bureau, Röpergaſſe 468., zu erfahren. 


42. Damen, welche ihre Strohhuͤte gewaſch. hab. woll., 
belieben ſolche jetzt in d. erſten Berliner u. Paris. Stroh⸗ 


hut⸗Waſchanſtalt v. F. Schröder, Fraueng. 902., 2. Haus v. d. Fleiſchbänk od. im Annah⸗ 
metokal gt. Krämerg. 643. einzulief., da d. Märztuft d. Strohbüre ausgezeichnet bleicht, ob⸗ 
ſchen ſoſche in dieſer Anſtalt bekanntl. fierö am beſt., die Neuen an Zartheit weit übertreff., 


ſchnellſt., u. billigſt, von 5 far. an gewaſch., gebleicht u. nach den neueſten Facons 
umgearb. (nicht geſchnitt.) werd. ei 3 

13. 100 Rilr. w. geſucht a. Wechſel u. Sicherheit unter B. A. i. Intell⸗Cemt. 
4. Ein Gut A—6 Hufen culm. — Niederung oder Höhe — wird zu kaufen 
degehrt, und können ſofort 46000. Rthlr. angezahlt werden. Näheres im 

Erkundigungs⸗Bureau zu Danzig, gr. Krämergaſſe No. 640. 

4 Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Mitwoch 
den 18. d. M., Morgers 6 Uhr, Fleſſchergaſſe Ro. 65. dei F. C. Schub art. 


Junge Mädchen, die das Putzmachen auf 1 Jahr unentgeldlich erlernen 


45 len, belieben ſich zu melden Langgaſſe M 377. 


Zur Aufnahme von Taxen, ſowohl von tedtem, als lebendem In dentartum 


Beßufs der Feuerverſicherungen empfiehlt fi ergebenft 


16 5 H. Bach, dritten Damm No. 1419. 
1 Auf ſchöne Speiſekartoffeln, den Scheffel 25 Sgr., nimmt Herr G. Gräb- 
4 auf der Langenbrücke, Beſtellungen an; daſelbſt befindet ſich auch eihe Probe 


9. Gegen ein bill. Honorar w. Unterricht i; d. Duff ertheilt, d. Näh. 1. Damm 1111 


8 


50. Heute erhielt den ſo lauge gewünſchten Caviar Das Hotel de Leipzig 

51. Ein gold Traing it d. 12. d M. verloren gagang.; der etwaige Findet 

wird gebeten ſelbigen, gegen Belohnung, Hundegaſſe No 245 2 Tr. hoch abzuliefern. 
7 Mütleſ. 7 verſch. Zeit., and. Blatt. u Modejourn. k beitr Fraueng 902. 


. Seld.e, Woll.⸗Zeug, Band, Kleid., Tuch, Nett, 


Flor, Tull, Blond. ; Federn, Haub. d al en, w. a. schöne, 


ſchuellſt u. billigt: g 9 gefaͤrbt, u. alle Siofe, auch Sammt v. 
Fleck. gerein, bei F. Schröder, Fraueng. 90 2, Ae Haus v. d. Fleiſchbänk. u. gt. 
Arünıetg; 643. 
5 1. Zwei Häufer auf der Rechtſtadt bie ſelbſt in gutem Zuſtande, mit 15 und 
8 5. Zimmern und laufendem Waſſer, ſollen ſchleunigſt, und deshalb unter ſehr 
billig gen Bedingungen verkauft werden. Näheres A 
\ Erfumdigungss Bureau in Danzig, gr. Krämergaſſe 640, 
55. Hundegaſſe No. 263. wind em noch gut ethanener Farbeu⸗Reibſtenz nebſt 
Luer zu kaufen gewünſcht. 
56. uon 
ne noz ang. bung ionu ad ui bey RR sanıßaung a ane giaunz pvadg 
upjpuod 229 Aus aun UPAPUIUIAUZ. BIgNaB ug pg un ee ug 
57. Den Empfang der Flaukfurter Meßwaaren⸗ in veiſchledenen Beitzeugen, 
Weſſel Caſtuuen, Sommer⸗Rock⸗ und Hoſenzengen, Wiener Corts, ſchleſ. Lein aud, 
Tiſch⸗ und Haudtücherzeugen, beehre ich mich hierdurch anzuzeigen. 
C. G. Gera, Erdbeermarkt, im Zeichen des weißen Adlers. 

58. Demoiit, die fertig im Pntzmachen geübt find, finden Beſchaftigung am 
Mieiteuther nus vaternengaſſen⸗Ecke Ro. 1946.; auch iſt daſelbſt eine frenudlich 
menbt Stube an einzelne Perfonen zu vermieihen. f 
59. Glaceehaud ſchuhe werden gut u. ſchnell ge waſchen Kuba 917. bei H. Hallıname. 
60. Nach Stettin wird Capitain J. Block mit feinem Schiffe Fortuna binnen 
einigen Tagen Lon hier abſegeln; es fehlt noch ein Theil der Ladung. Nahere 
Nachticht hierüber ertheilt der Herr C. H. Gottet sen. und der Makler 

i D. F. Klawitter. 
sl. Ein. weh.cefttieter Knabe kann at Lehel vg in einem Galanterie-Waaren⸗ 
Geſchäft von Oſtern ab placut Werten, 5 Näheres Itodbdauteu- und Kürſchnergaſſen⸗ 
Ecke im Laden 
62. Peuſionalre finden fteundliche Aufnahme Poggenpfuhl No. 186. 


63. Lächſe werden geſalzen und geräuchert Breltgaſſe 1042. 


64. Cine geſunde Amme wird nachgewieſen Legenthor No. 332. 

65, Eins geſilteter Knabe findet Rl. Mußlengoſſe No. 36 als Malerlehrling 
ein Unterkennnen C Bethke. 

66. Weſileflnngen auf locke t, eichnes Brenabolz den Kläfter a 6 rtl. 5 jgtr 


frei vor die Thale des Kaufere, werden augenemmen bei gem. 9: Grübnau, auf 
det Bei genbiacke. g 


ee 


67. Die Dampfschifffahrt zwischen Danaiz nad Kewfahrwasser fängt 
f Sonntag, den 15. März e., 2 
an. — An diesem Tage fährt das Dampfboot „der Pfeil“ um 1 Uhr von 
' Setrahdeich, um 3 und 5 Uhr vom Johannisthore; um 2, 4 und 6 Uhr vos 
Ahrwasser. 5 2 5 
An den folgenden Tagen um 7 Uhr Morgens von Strohde!ch und um 
3 Uhr Nachmittags vom Jihannisthorez in den ungeraden Stunden von den - 
Danziger und in den geraden Stunden von den in Fahrwasser und in der 
Münde befindlichen gewöhnlichen Anulegeplätzen. — Letzte Fahrt um 6 Uhr 
von Fahrwasser nach Strehdeich. : a 
68. Montag, den 16. d. M., Abends 7 Uhr, hat det hiefige Mägigfeitd-Verein feine 
monatl. Verſammlung in der Amtswobnung des Herru Pred. Karmann auf Langgarteu. 
69. Das den Upbagenſchen Eheleuten zugehbrige, zu Obra, an Der alten Ra⸗ 
daune. Mo. 2. des Hppotbekenbuches belegene, 1172 Morgen cum, mebrentbeils 
3 enthaltende, ſchuldeufteie Grundſtück, worauf ſich jedoch keine Gebäude ber 
nden, ſoll f ; ; ; 3 


3 Donnerfirr, den 19. März e., Nachmittags 3 Uhr, a 
in der Behauſung des Gaſtwirths Herrn Kroker zu Scharfenort freiwillig meiſtbietend 
verkauft werden. i 7 
Nähere Auskunft erhält man beim Eigenthümer, dei Wolms in Scharfenert 
wohnend, und im Auctionsbüreau Ropergaſſe No. 168. 2 


70. Eine anſtändige Frau empfiehlt ſich bei Herrſchaften, die während des 
Sommers auf das Land zietzen, zur Bewachung des Hauſes. Nah. iangenm. 433. 
N. Ein junges Mädchen geübt u allen feinen Handarbeiten und im Schnei⸗ 


dern, wünſcht in der Stadt oder auf dem Lande eine Stelle zur Mithülfe in der 
Wutbſchaft, oder in einem kadengeſchaft. Näheres Langgarten 120. eine Tr. hoch. 


72. Glagee- u. alle aud. Han dſch. w. fiets ai beft., ſchnellſt. billigſt. u. vor⸗ 


dgl. auch geruchlos gewaſch. u. gefürbt, bei F. Schrinler, Frageng 02, 
te Haus v. d. Fleiſchbänk, auch vorkauf, u. bis 3. Aus zieh zen noch im Annahme: 
Lokal gr. Krämerg. 6 13., (da der bei fo viel, and. dees ſaliſ. Wäſchen, durch Anwend. 
v. Terpentin u. and. öligter Subitanz. häufig eeſcheinende üdle Geruch den 
deſp. Herrſchaſt. bereits zängſt mehr az hoͤchſt unangenehm iſt p) 
73. Das freundliche Haus vorn in der Fleiſchergaſſe 144. mir 4 Stuben, eiuer 
Speiſekammer, 2 Küchen, Keller, Böden und Hofplatz, weiches ſich im beſten bau⸗ 
chen Zuſtande befindet, iſt, Veränderung halber, aus freier Hand zu periaufen und 
7 achmittags von 1 bis 6 Uhr zu befehen. EUR 

4. Ein noch gut erhaltener leichter Jagdwagen wird zu kaufen und ein 
Ros (Flügelpia no forte zu miethen geſucht. Adreſſen werden Hundegaſſe 

b. 320. erbeten. a ; = Ya 
2 Das Comtoir von Siegfried Weiß befindet 5 jetzt Langenmat't No. 149. 
Weide Breitgaſſe 1215 weiden jede Art Strohhüte wirgendftt und moderniliet, 

ſchzeitig auch Bonden, Federn, Seldenzeuge und Band gewaſchrn nad gefarbt. 
3 R 29 a 


\ 
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EBERLE UNE 
18 Kaſſubſchenmarkt No. 895. iſt eine geräumige Stube nach vorne nebft Kam⸗ 
mer, Käche und Boden, an ruhige Bewohner zum April zu vermielhen. 
78. Vorſtädtſchen Graben 167., neben dem Hotel de Berlin, iſt eine Stube nach 
vorne mit Mobiliar zu vermiethen. 5 


. re 
79. Für dieſen Sommer find im Gaſthauſe zu Dreiſchweinskoͤpfe 
wieder fünf Zimmer im Ganzen oder getheilt, auch, wenn es verlangt wird, mit Be⸗ 
Föftigung, zu vermiethen. 3 

80. Poggenpfuhl 392. find 3 Zimmer getheilt auch im Ganzen zu vermiethen. 
51. Wollwebergaſſe Ro. 543. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu verm. 
82. Langgaſſe No. 375. ſind 2 Zimmer an einzelne Herren mit oder ohne 
Meubeln zum 1. April zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 1014. 

83. Jopeng. 730. find 2 kl. Zimmer mit Küche an ruh. Einwohner zu verm. 
84. Langenmarkt No. 483. iſt 1 Haugeſtube zu vermiethen und ſogl. zu bez. 
85. Mahkanſchegaſſe find 4 Stuben nebſt Küche und Boden zu vermierhen. 
Näheres Matzkauſch:gaſſe in der Irdenzeughandlung. 

86. Fppferg. find Stuben mit Meub. zu verm. Näh. Scheibenritterg. 1259. 
87. Sandgrube 396. ift eine freundliche Stube mit Meubeln u. Eintritt in den 
Garten an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich oder zum 1. zu beziehen. 
88. Poggenpfuhl 381. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, 
Boden und Keller und der Eintritt in den Garten, zu vermicthen. 

89. iſten Damm No. 1109. it 1 Hinterſtube mit daran ſtoßender Küche nebſt 
Keller⸗ und Bodengelaß au ruhige Einwohner zu vermierhen. 

90. Poggenpfuhl 367. ſ. 2 St. vis a vis, Küch., Bod. ꝛc. a. ruh. Bew. z. vi 
91. Poggeupfnhl 186. iſt ein freundliches Zimmer nebſt Zubehör zu vermieth. 
— Langefuhr No. 24. und 26. find noch einige Sommerwohnungen nebſt Ein⸗ 
trüt in den Garten zu vermiethen. Näheres Zten Damm No. 1427. 

93. Ein freundlicher Saal nebſt allen Bequemlichkeiten iſt Hiuter⸗Fiſchmarkt 
No. 1611. an kinderloſe Eheleute zu veimiethen und fogleich zu beziehen. 

94. Drei meußl. Stuben, Küche u. ſonſt. Bequeml., find für die Sommermo⸗ 
nate in Oliva, ohnw. des Karlsb. zu veim. Das Nähere Langenwarkt 496. 

2 Laſtadie an der Aſchbrücke No. 460. iſt nech 1 freumdt. u. neu dec. Woh⸗ 
nung von 2 heizb. Stuben, Haut flur, Boden u. eigner Thüre an ruh. Bew. zu v. 


96. da Saal-Etage Langgaſſe No. 526. iſt zu vermierhent 
97. Langgaſſe No. 392. ift ein ſehr freundliches großes Zimmer 


ohne Meubeln, 3 Treppen hoch nach vorne, wit eigenem ſchönem Boden, an ein 
Dame oder abi = Herrn ſofort zu vermiethen. N 

98. An ꝛahige Einwohner ſ. 2 nelle Stuben x. Pfefferſt. 127. billig zu verm. 
99. Töpfergaſſe No. 74. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

100. Dutgſtt. 1669. A. iſt 1 freund. en mit eigner Th. (3 Sz. m. Zubeb.) 3. 9 
101. Brodtbänkengaſſe No. 675, find Stuben mit und ehne Meubeln zu WET“ 


* 


6 


102. Unweit der Stadt nd herrſchaftliche Wohnungen ganz nach Wunſch ein⸗ 
zeln oder auch 7 Zimmer Fronte, wenn es verlangt wird noch mehrere, Eintritt in 
508 Garten, Stallung und ſonſtige Bequemlichkeit zu veim. Näheres Töpserg. 21. 
103. Kl. Hofennähg. 866, Brückenſ., part., ift 1 Stube m. M. weg. Verſ. z. 1. Ap. z. v. 
104. Ziegengaſſe No. 771. iſt 1 Wohunug zu vermiethen. 

105. Die Wohnung Langgarten 71., über dem Thorweg, mit eigner Thüre, iſt 
au eine ruhige Familie von Dftern rechter Ziehzeit zu vermiethen. 

106. Der große trockne gewölbte Keller Breitegaſſe No. 1919. am Breitenthet, 
iſt von Oſter rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere Langgatten No. 70. 
107 H. Geifig. 1009. ſ. anſt. meub. Z., d. m. J. v. bed. Herrſch. bew., z. v. 
Neugarten 513. find 2 zuſmh. Stuben mit Meubeln an Einzelne z. verm. 
109. Poggenpfuhl 384 iſt 1 Zimm. m. M. a. einzelne H. z. v. u. ſogl. z. bez. 
110. Neugarten No. 520. iſt eine herrſchaftliche Wohngelegenheit, beſtehend in 8 


Jimmern nebſt Küche, Kammern, Keller, Wagenremiſe, Pferdeſtall und Eintritt in 


den Garten, von rechter Ziehzeit zu vermiethen. Näheres Näthlergaffe No. 420. 


111. Schüffeldamm No. 1155. ſind 2 ſchön decorirte Zimmer vis a vis nebſt 
Küche, Boden und 4 Kammern für 1775 Rthlr. halbjährig zu vermiethen. Das Nä⸗ 
ere bei E. G. Gamm, Iften Damm. 


112. Portſchaiſengaſſe No. 573. iſt ein Zimmer mit Meubeln billig zu vermiethen. 
113. Kuhgaſſe No 917. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 5 


111. Erſten Damm No. 1126. ift eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen, 
r f 
1. Auction zu Guteherberge. 


Montag, den 16. März e., e 10 Uhr, ſollen, auf freiwilliges Verlangen, 
in dem zu Guteherberge No. 7. belegenen Hofe öffentlich verſteigert werden: 


3 Pferde, (2 Hengſte, 1 Stute) 2 trag. Kühe, 5 fette Kuͤhe, 2 breitf. 
Wagen m. Holzleitern, 2 ſchmalf. dito m. Holt. und Handbrettern, 1 beinahe neug 
titſchke auf Federn mit Verdeck, 1 beinahe neuer Stuhlwagen auf Federn, 1 Droſchke, 
Torfwagen, Spazier⸗ und Arbeits⸗Geſchirre, Stalluterfilien, 1 Pflug, 1 Paar groß 
ggen mit eiſ. Zinken, 1 Landhaken, 1 Baumleiter, 2 Rollleitetn, einige Galler⸗ 
ohlen von 20 — 40 Fuß und ſonſt mancherlei brauchbare Sachen. a 

Fremde Gegenſtände konnen eingebracht werden. 
5 e Jeh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
116 Auction zu Kriefkohler⸗Felde. | 
— 5 Dienſtag, den 17. März c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freimilliges Ver⸗ 
e des Pächters Herrn Joh Gottft. Gentzel zu Ktriefkohler⸗Felde, Wohnungs⸗ 
ränderung halber, daſelbſt meiſtbietend verkauft werden: f 
10 Kahe, 10 Pferde, 1 Hockling, 6 Schweine, Ackergeräthſchaften, ein Quan⸗ 


tum Roggen. und Haferſtroh, ein dito Pferdes und Kuhhen, wie auch ſouſt mans 


cherlei nützliche Sachen. . 


1 Jtemde Gegenſtände kennen eingebracht werden. 15 
3 Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Austionster. 
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1. Auktion zu Emaus. 

Mentag, den 23. März e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Der“ 
langen, wegen Wohnungs Veränderung, in dem zu Emaus No. 20. belegeuen Hau⸗ 
fe. öffentlich verſteigert werden: N a 

1 Halbwagen mit Giasfenftern, 1 gr. eiſenacht. Holz⸗Leiterwagen, Kaſtenwa⸗ 
gen, Kinderwagen, Küchen ſpinde, Bettgeſtelle, mah. Spieltiſche, Klapptiſche, Spie 
gel, Stühle, Tiſchtampen, Caffee- und Thee⸗Maſchinen, 1 füib. Taſchenuhr, viele 
Kupferſtiche unter Glas u. Rahmen, worunter 6 Anſichten von Danzig, vieles Höl⸗ 
zerzeng, Fayance, Irdenzeug, Zinn, Kupfer, Meſſing, div. Küchengeräthe, alte Feu⸗ 
ſtetu, 1 Parrbie neues Eiſen, beſtehend in Arten, Pflugeiſeu, ꝛc., endlich 300 Bü⸗ 
cher verſchiedenen Inhaltes und mancherlei brauchbare Sachen. 

Das Einbringen fremder Gegenſtande iſt geftaiter. 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


118. Dienſtag, den 17 Marz 1846, Nachmittags 3 Ubr, werden die Mäklet 8 
Grundtma nen und Richter im Haufe Heil. Geiſtgaſſe No. 960. an den Meiſt⸗ 


bietenden gegen baare Zahlung in entlicher Auction verkaufen: 
Eine Parthie ſehr ſchone mahagoni Fourniere 
von verſchiedenen Dimenſionen. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
> x Mobilia oder bewegliche Sachen. N 
110. Reue Bettfedern, Daunen um Eiderdaunen ad ie 
allen Sorten vorzüglich gut und billigſt zu haben Jopengaſſe 733. 


BR > Die diesjährigen Sonnenſchirm⸗Zeuge, vie » 


un as er. 


zu neuen Bezügen in allen Farben eine reihe Auswahl 
0° bieten, ſind angelangt u. liegen zur gefälligen Anſicht bereit. 
Sonnenſchirme neger Som find bereits in alen Gtögen vurtöthig in der 
Regen⸗ n Sonnenſchirm⸗Fabrik v. F. W. Dilchner, Schnüffelm. 635. 
121. Holländ. Perlgraupe dei Johann Faſt, 
a - Brodbänkengaſſe No. 664., Ecke det Kürſchnergaſſe⸗ 
122. um zum Sommer mit wollenen Pferdedecken zu räumen, werden ſelbige zu 


0 * ( 8 ö \ 
berabgeſetzten Preiſen verkauft Bei, „I B. Oertell K Co., Langgaſſe 533. 


1235. Eau de Cologne von der berühmten Eölner Fabrik von Jo hia nn 
Anton Farina empfiehlt zu den bekaunten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel 
men Faſck en die Buchhandlung ven . Auhuth, Langenmarkt No. 432- 
124. Pfefferſt. 194. iſt 1 Octent, 2 Seekliſten, led. Seekleider u. Seekarten, 2 
pol. Tiſche. 1 geſt. Kommode, 1. Bettgestell, 1. Thür u. mehr. Sachen bill. 1 verk. 
125. Digi fette Qchſen fichen zun Verkaufe in Schwintſch dei Pranfl. 


* 


42 


131. 


N 


s en — 59 — 
* 

126. 7 u guter ſtarker Arbeits wagen hebt Kaffı: dſchen- = 
20 , marft . 888. billig zum Verkauf. 1 

. cr SEN N. KIK NEUEN AENA NN RAA. 85 50 8520 11 
„in DA Zur eme von Mißverſtandueſſea, wozu ahnlich geſtellte Ens d 
FE noncen Veranlaſſung geben, finde ich mich veranlaßt biemit zu erklären: wie 5} 
3% ich in Danzig nur Herrn E. E. Zingler alltin, wit dem nd fer 27 Jab. : 
ren in Geſchafte verbindung fiebe,. eine Niederlage meiner allgemein als vor: N 


IE züglich anerkannten Fabrikate übertragen habe, bei dem dieſeiben in fiets A 
r gleichtieibender Güte zu nochſiehenden Preiſen ſtets zu haben find, * 
35 Enu er ee, SE 
* 1 Kiſte von 6 Flaſch. After Sorte 1 Rihlr. 20 Sgr., 1 einz. Gas 10 Sgr. ik 
II er ter * 15 . e Sr 
1% 3 NM „ „ | ET E 0a 
* Franz Maria Far ihn, „ * 
25 Anllester Destillateve au Cöln u. R. No. 711. N 


„ TER 2 * Je. ee, N, Wr A? 
9 zen SN &. Nis: 38K ERIK N N 8 7 


1. Echt engl. gebleichte und unebleichte Skrick⸗ 
daumwolle, Vigogna⸗ Wolle, echt engl. Nähnedein 


und echt engl. Hanfzwirn erhielt und empfiehlt N J. von Nieſſen. 
Ses 
129: Aitſtädiſchen Graben No. 1280., bei C. B. Zimmermaun, find felſch J 
b gerzucherte . — und gauze Lachſe zu haben. 
DISS BESEN 


130. Zurüchgejeßte Strohhuͤte, Zughute, Hausen, 
Sonnenſchirme und Knicker, ſo wie Handſchuhe 


empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen 


Max Schweißer, Langgaſſe 378. 
131. Gutes rothes Kleeſaat à 11 Rthl. pro Eentner 


upfiehlt A. D. Gerlach, Frauengaſſe“ No. 829. 

132. Sehr ſchöner Kalk, von engliſchen Steinen gebrannt, iſt billig zu haben bei 
Joh. Fried. Dommer im weißen Schaf, Speichen von der Wägen Brücke kommend, 
inter Hand dei erſte. 

3 Echt engliſchen Roman⸗ Gemneht empfiehlt Linge 

„Lehmann, Shnbenaff 263. 

Eine Parthie Buchoͤbaum und Wintergrün iſt käuflich zu haben Nathler⸗ 

gaſſe & No. 420. 
13 Schöner dawendel iſt ellenweiſe 'n Schidlitz No. 47. zu verkaufen. 
6. Ein Oelgemälde „büßende Magdalena. Me käuflich zu haben. Mo? 


1450 man im Deutſchen Haufe Holzmarkt No. 15. 


Schdue gelbe e empflehlt „ 
Heiner Dbren, Preffer gart Ko 258 


142. Langgaſſe No. 526. iſt zu haben 1 Schild, 3“ br. 7“ lang, große Bleifen⸗ 


— 510 — 


„*. A muletts; Sicht, Rheumatism, Geſichts⸗ Kopf, Zahn Ohr. Hals, 
Rück.⸗,Lend.⸗ u. Glied.⸗Schmerz, Harthörigk., Sauſ., Brauſ. in d. Ohr. p. auerkannt 
durch 18 off. rühml. Zeugn., verk. allein Acht, v. 75 ſgr. bis 2 rtl. die Niedetlagetaueng 902. 
139. Nöpergaſſe No. 467. ift eine Partbie brauchbare Fenſtern zu verkaufen. 

110. Trocknes büchn. Klobenh. iſt billig zu haben in der Torf⸗Handl. 2tem Damm. 
141. Schön geraͤuch. Schinken u Würſte, Käſe u. Butter iſt noch zu hab. Breitg. 1198. 


ſter, 4 Bohlen, 1% lang 20% breit und 203zöllige Flieſen. n 
143. Drei einthür. Klelderſp. u. 1 Glasſp. ſtehen zu verkaufen Kaſſubſchenmarkt 894. 
141. Alle Sorten in Oel geriebene Facben verkauft billigſt 

f a J. Mogilowski, am Heil. Geiſtthor. j 
145, Eingelegt. Lachs à Port. 3 u. 4 ſg., Heringſalat 31, Neunaugen à 1, | 
gef. Rinder⸗Pökel⸗Fleiſch 6 AH iſt am Frauenthot, im Gewürzladen zu haben. 
116. Schidlitz No. 81. iſt Buchsbaum zu verkaufen. Johann Dapcke. 
FFC 
a 147. Ich empfehle mein reichhaltiges Layer von 
*engliſcher Strick⸗ und Nahbaumwolle 


iin weiß, ungebleicht und couleurt, wie auch 


„% grauer und weißer Merinowolle | 
Se alles in vollem engliſchen (nicht ruſſiſch oder wohl gar 24lörh.) Gewicht zu 2“ 
3% billigen uud feſten Preiſen. G. B. Rung, Langebr., neb. d. grünen Tbor. 28 

SEN RRR naue 
148. Aechten Dresd. Malzſyrup u. Dresd. Malz, Bruſt⸗ u. Mohnmüd.⸗VBon⸗ 
bon's, bekauntl. die wirkſamſt. geg. Huſt., Verſchleim., Heiſerk. p. iſt nur allein z. 
hab. Hauprmiederiage Fraueng. IR. 


100. Kraͤuterhaarwaſſ. f. Ausfall. u. Ergrouen d. Haare, z. Beförd. 
d Wachsth. a. g. kahl. Stell. u. augenblickl. Wiederherſtell. d. früh. Farbe derſelb., 
abermals v. neuen anerkannt durchs Ste ruhmv. öff. Zeugn. d. Hru. Gutsbeſ. 9. 
Berſtein u. Pomade allein z. hab. Fraueng. 902. 


150. Wildrufe all. Art f. Jäg. u. Jagdl. befond. Entenlock. Fraueng. 902. 


yar Keine Dresd. Malerfarb. in Blaf bie 10 Soit. z. dab. Fraueng. 902. 
152. Baumgattſchegaſſe 1032. iſtl1 Parthie Galler Bohlen nebſt alten Ziegeln zu verk. 
* Zmmobilia oder undewegliche Sachen. 

153. Das auf dem Kaſſubſchen Markte gelegene Grundſtück sub Servis⸗No. 
964. aus Ar in Fachwerk erbauten Wohuhauſe nebſt Hofplatz. und 1 Badhanit 
deſtehend, jo 

i Dienſtag, den 24. März d. J., Mittags 1 Une, 
im bieſigen Börſenlokale auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. 


ROHR 


Bedingungen und Beſitzdokumente find täglich bei mir einzuſehen. 


J. T. Engelhard, Auctionator. f 
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